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Aus der Kurstadtregion Elbe-Elster

Karl-Heinz Schröter verglich es mit 
den Vorbereitungen für eine Ehe-
schließung: „Heute wird das Aufge-
bot bestellt“, sagte der Innenminis-
ter des Landes Brandenburg am 5. 
März bei der gemeinsamen Sitzung 
der Hauptausschüsse der Städte 
Bad Liebenwerda, Falkenberg/Els-
ter, Mühlberg/Elbe und Uebigau-
Wahrenbrück. Abgestimmt wurde 
über die Empfehlung an die Stadt-
verordnetenversammlungen zur 
Bildung der „Verbandsgemeinde 
Liebenwerda“. Die Stadtverord-
netenversammlungen haben am 
22. März (nach Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe) ihr Votum gege-
ben. Zum Jahresbeginn 2020 soll 
die neue kommunale Struktur 
wirksam sein. Damit beschreiten 
die vier Städte Neuland in Bran-
denburg – und können sich der 
Unterstützung durch das Land si-
cher sein. Daran ließ Innenminis-
ter Schröter keinen Zweifel. „Wer 
nicht mit der Zeit geht, geht mit 
der Zeit“, betonte er. „Sie sind mit 
der Zeit gegangen.“ Die Aufgaben 
für Kommunalverwaltungen wür-
den immer vielfältiger und kom-
plexer. Zugleich aber würden die 
Verwaltungsfachleute knapp und 
die Zahl derer, die in absehbaren 
Zeiträumen altersbedingt aus dem 
Dienst ausscheiden werden, sei 
hoch. Man müsse Sorge tragen, 
dass die Verwaltung auch in Zu-
kunft noch funktioniert.
Dies soll in der künftigen Verbands-
gemeinde Liebenwerda durch Bün-
delung der Aufgaben geschehen. 
Die Weichen hierfür habe man 
bereits vor einigen Jahren gestellt. 
Dass man aus eigenem Antrieb zu-

In Mühlberg kamen die Hauptausschüsse der vier Städte zusammen, um die vorbereitenden Beschlüsse für die Bildung 
einer Verbandsgemeinde zu verabschieden.

Innenminister Karl-Heinz Schröter lob-
te die Pläne als mutig und weitsichtig.

sammenfand, ist dabei ein großer 
Vorteil. Schröter betonte, die vier 
Partner arbeiteten auf Augenhö-
he, vertrauensvoll und mit großem 
Elan zusammen. „Wo das zusam-
menkommt, stellen sich Erfolge 
ein“, sagte der Minister.
Als beeindruckend bezeichnete 
Schröter die mit dem Zusammen-
schluss entstehende Feuerwehr. 
„Die größte im Land Branden-
burg!“, betonte er und verwies 
auf fast 900 aktive Kameraden, 
300 Angehörige der Kinder- und 
Jugendwehren und 63 Einsatzfahr-
zeuge. „Damit setzen Sie Maßstäbe 
und zeigen, wie groß Sie werden.“ 
Von Abgeordneten aus Falkenberg 
geäußerte Bedenken, die Feuer-
wehr könnte durch den Zusam-
menschluss Nachteile erleiden, 
zerstreute der Minister. Es werde 
keine Schlechterstellung geben.
Schröter gratulierte den Verant-
wortungsträgern der vier Städte 
für ihren „Mut zur Veränderung 
und zu mehr Verantwortung.“ Das 
Ministerium des Inneren werde die 
neue Verbandsgemeinde weiter 
auf ihrem Weg begleiten. Man sei 
gemeinsam zum Erfolg verpflich-
tet, so Schröter, der seinen Dank 

für die Beharrlichkeit und die Weit-
sicht, die die Städte gezeigt hätten, 
aussprach. 
Im Anschluss an die Ausführungen 
des Ministers stellte Bad Lieben-
werdas Kämmerer Gerd Engelmann 
vor, wie der künftige Haushalt der 
Verbandsgemeinde aussehen und 
die finziellen beiehungen zwischen 
den vier selbstständig bleibenden 
Städten und ihrer gemeinsamen 
Verwaltung aussehen könnten. Die 
vier Städte übertragen Vermögen 
auf die Verbandsgemeinde, die 
sich neben der gesamten Verwal-
tungsarbeit einschließlich Haus-
haltsführung künftig auch um Kitas 
und Horte, Schule und Brandschutz 
kümmert. Engelmann erklärte mit 
Blick auf den Gast aus Potsdam, 
dass er für die Finanzierung der 
Kommunen im Land Brandenburg 
Nachbesserungsbedarf sehe – was 
Schröter ebenso sieht. Für den als 
Pilotprojekt geltenden Zusammen-
schluss erhält die Verbandsgemein-
de immerhin insgesamt 3 Mio. 
Euro. Diese sollen unter anderem 
ausgegeben werden für eine Sanie-
rung der genutzten Verwaltungss-
tandorte. Verwendet wurde ein Teil 
der Mittel bereits für den Erwerb 
des Gebäudes Südring 22 in Bad 
Liebenwerda (ehemals AOK), das 
Hauptsitz der Verbandsgemeinde 
sein soll. Die Rathäuser in den ein-
zelnen Städten bleiben im Besitz 
der jeweiligen Stadt. In ihnen wer-
den unter anderem Bürgerbüros 
eingerichtet. Zudem sind sie Sitz der 
noch zu wählenden ehrenamtlichen 
Bürgermeister.

KB
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Gesundheitstag der Stadtverwaltung

Aus der Stadt und ihren Ortsteilen

Das Sanitätshaus Bauch bot Venenmessungen an.

Balance Check heißt ein Verfah-
ren, mit dessen Hilfe die Herzra-
tenvariabilität (HRV) bestimmt 
wird. Die HRV, also die Schwan-
kung der Herzfrequenz während 
und durch die Atembewegung, 
gibt Aufschluss darüber, wie das 
Herz es schafft, mit Stresssituati-
onen umzugehen. Das Ergebnis 
macht auf die eventuelle Not-
wendigkeit aufmerksam, die ei-
gene Regulationsfähigkeit durch 
Training oder Änderungen des 
Lebensstils wieder zu verbessern: 
Gewichtsreduzierung, Aufgeben 
des Rauchens, Verminderung der 
Stressbelastung und sportliche 
Betätigung. Die Messung und 
eine anschließende Beratung zu 
den Ergebnissen wurden beim 
Gesundheitstag der Stadtverwal-
tung am 8. März im Grundschul-
zentrum angeboten.
Zum gesamten Angebot des Ta-
ges gehörte indes noch weitaus 
mehr. Das Epikur Bad Liebenwer-
da, die Unfallkasse Brandenburg, 
die Barmer, der Kneipp-Verein 

Bad Liebenwerda und die Kreis-
verkehrswacht Elbe-Elster e. V. 
Finsterwalde hatten hierzu, zum 
Teil mit weiteren Partnern wie 
dem Sanitätshaus Bauch Fins-
terwalde, der Löwen-Apotheke, 
dem Gesundheitsstudio Sano 
Schwarzheide und weiteren Ak-
teuren, verschiedene Angebote 

organisiert. So gab es Ernäh-
rungsberatung (Epikur), Auto-
genes Training (FiwaSport - Die 
Sporttherapie), Rückenübun-
gen (Gesundheitsstudio Sano 
Schwarzheide) oder auch eine 
Verkehrsteilnehmerschulung 
(Verkehrswacht). Die Unfallkas-
se bot mithilfe des Alterssimu-

lationsanzugs einen Blick in die 
körperliche Zukunft und Hin-
weise, wie Altersbeschwerden 
vorgebeugt werden kann. Beim 
Sanitätshaus Bauch wurden Ve-
nenmessungen durchgeführt. 
Die Löwenapotheke bot einen 
Mini-Check an.
An dem Gesundheitstag, der im 
Rahmen des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements zum in-
zwischen zweiten Mal stattfand, 
konnten alle Mitarbeiter der Ver-
waltung und nachgeordneter Ein-
richtungen der Stadt teilnehmen. 
Auch Vertreter der Verwaltungen 
aus den anderen Städten der künf-
tigen Verbandsgemeinde waren 
eingeladen. Mit dem Gesundheits-
tag sollte Gelegenheit gegeben 
werden, einerseits mehr über den 
eigenen Gesundheitszustand zu 
erfahren, andererseits kennenzu-
lernen, welche Angebote es gibt, 
mit denen jeder selbst etwas für 
seine Gesundheit tun kann.

KB

Ehrenamt soll gewürdigt werden

Im Jahr 2017 ausgezeichnete Ehrenamtliche: In diesem Jahr soll es wieder eine Ehrung für die Aktiven geben.

Anlässlich des diesjährigen Stadtfestes am Wochenende des 25./26. Mai soll es wieder eine Veranstal-
tung zur Würdigung des Ehrenamtes geben. Diese soll am Vorabend des Stadtfestes (Freitag, 24. Mai) 
stattfinden. Vereine und Gruppen ehrenamtlich Tätiger sind aufgerufen, Vorschläge zur Ehrung besonders 
aktiver Mitstreiter zu machen, die uneigennützig helfen und da sind, wenn man sie braucht. Es wird ge-
beten, die Vorschläge mit einer kurzen Begründung zu versehen, die sich in der Laudatio wiederfinden 
soll. Vorschläge können bis spätestens 30. April an Bärbel Ziehlke gesandt werden, gern auch per E-Mail 
(baerbel.ziehlke@badliebenwerda.de).

Zusätzliche  
Öffnungszeiten  

des Bürgerbüros
Einmal im Monat bietet das 
Bürgerbüro am ersten Sams-
tag im Monat zusätzliche Öff-
nungszeiten an. Geöffnet ist 
demnach das nächste Mal am 
6. April.

Hinweise an 
Waldbesitzer

Waldbesitzer finden im bei-
liegenden Amtsblatt Hinweise 
der Leiterin des Forstreviers 
Elsterwerda zu Baumschäd-
lingen und notwendigen Kon-
trollen.

Unsere Leser

wissen mehr

Hier wäre Platz für

Ihre Kleinanzeige

anzeigen.wittich.de
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Bauarbeiten an der Straße zwischen Zeischa und Bad Liebenwerda
Seit 4. März wird die Verbindungs-
straße Zeischa-Bad Liebenwerda 
(Kreisstraße 6210) auf einer Länge 
von rund zwei Kilometern ausge-
baut. Grund für die notwendigen 
Bauarbeiten ist nach Angaben 
der Stabsstelle Kreisentwicklung 
einerseits die Verlegung des Zeis-
chaer Weges. Andererseits wurde 
die Kreisstraße 6210 als Baustel-

lenzufahrt während der Herstel-
lung der Ortsumgehung Bad Lie-
benwerda genutzt und so stark 
beansprucht.
Durch die Versetzung des Fahr-
bahnknotens weg vom Bahnüber-
gang in der Kurstadt verbessert sich 
nach Ende der Baumaßnahme die 
Verkehrssicherheit. Der Straßen-
ausbau läuft unter Vollsperrung. 

Die Umleitung für den Fahrzeug-
verkehr ist ausgewiesen und wird 
über das anliegende Straßen-
netz geführt. In Zeischa gibt es 
darüber hinaus nach Mitteilung 
des Landkreises Elbe-Elster eine 
Besonderheit bei der Verkehrs-
führung. Aufgrund der Baustel-
lensituation und aus Gründen 
der Verkehrssicherheit wird die 

bestehende Einbahnstraßenrege-
lung Am Friedhof verlängert bis 
zur Einmündung Alter Kraupaer 
Weg. Eine Ausnahme gibt es für 
Radfahrer. 
Diese können die Einbahnstraße 
auch in der Gegenrichtung be-
fahren.

PM

Schiedsstelle wird neu besetzt
Die Stadtverordnetenversamm-
lung wird am 10. April über die 
turnusgemäße Neubesetzung 
der Schiedsstelle entscheiden. 
Als Schiedsleute beworben haben 
sich mit Elke Greger und Hans-Ul-
rich Lubk die bisherigen Inhaber 
dieses Amtes, wobei die Leitung 
von Hans-Ulrich Lubk auf Elke 
Greger übergehen soll.
Die ehrenamtlich tätigen Schieds-
personen sind keine Juristen, son-

dern versuchen, mit „gesundem 
Menschenverstand“ eine Streitig-
keit aus der Welt zu schaffen. Im 
Fall von:
-  nachbarrechtlichen Strei-

tigkeiten, z. B. wegen über-
hängender Zweige, Obstfall 
in Nachbars Garten, Störung 
durch Hundegebell oder Ge-
wächsen und Bäumen, die zu 
dicht an die Grundstücksgren-
ze gesetzt wurden,

-  Streitigkeiten wegen Verletzun-
gen der persönlichen Ehre oder

-  vermögensrechtlichen Strei-
tigkeiten bis zu einem Streit-
wert von 750 Euro, z. B. bei 
Schadensersatzansprüchen, 
Streit über die Rückzahlung ei-
nes Darlehens oder Streit über 
Handwerkerrechnungen oder

-  kleineren Straftaten wie 
Hausfriedensbruch, Beleidi-
gung, Verletzung des Brief-

geheimnisses, Bedrohung, 
leichte Körperverletzung und 
Sachbeschädigung

muss vor der Anrufung der 
Gerichte eine außergerichtli-
che Streitschlichtung vor der 
Schiedsperson versucht werden. 
Die Gebühren, die dabei anfal-
len sind sehr gering gegenüber 
einem Verfahren vor Gericht, das 
außerdem noch Zeit und Nerven 
kostet.

Bessere Ausschilderung soll Stadt von Verkehr entlasten

Auch diesem Bild zufolge führt die 
B183 noch durch die Innenstadt. Das 
soll sich ändern.

Trotz der neuen Umgehungsstra-
ße sucht sich ein Teil des Durch-
gangsverkehrs noch immer den 
Weg durch die Innenstadt von 
Bad Liebenwerda. Dies liegt aus 
Sicht vieler nicht zuletzt an der 
unzureichenden Beschilderung, 
die insbesondere an der Kreuzung 
in Richtung Oschätzchen dem aus 
Sachsen kommenden Verkehr 
keinen Hinweis auf den Weg zur 
B101 gibt. Nach Gesprächen mit 
dem Straßenverkehrsamt des 
Landkreises Elbe-Elster, die die 
Stadtverwaltung führte, soll sich 
daran nun etwas ändern. Vorge-
sehen ist, sowohl an der Kreuzung 
Richtung Oschätzchen als auch an 

der Kreuzung in Richtung Herz-
berg ergänzende Beschilderung 
anzubringen. Die Stadt hat hierzu 
beantragt, Verkehrsteilnehmer an 
diesen Punkten mit dem Hinweis 
„In alle Richtungen“ zu den Kreu-
zungen am Haidchensberg zu lei-
ten und so Durchfahrten durch die 
Innenstadt zu vermeiden.
Weiterhin will die Stadt errei-
chen, dass in der Innenstadt die 
nach Fertigstellung der Umge-
hungsstraße überflüssig gewor-
denen Verkehrsschilder zurück-
gebaut werden. Zudem will man 
die Verkehrsführung anpassen 
und den fließenden Verkehr auf 
höherrangige Straßen umleiten. 

So soll künftig der Hauptver-
kehrsfluss nicht mehr durch Kur-
park und am Lubwartturm vorbei 
führen, sondern über die Lüb-
becker Straße (Querspange) und 
die als Landesstraße eingestufte 
Bormannstraße. Der Abschnitt 
zwischen der Kreuzung von 
Dresdner und Lübbecker Straße 
soll bis Lubwartturm nur noch in 
Einrichtungsverkehr und zudem 
anliegerbeschränkt befahrbar 
sein. Möglich wird dadurch auch, 
einen Teil der Fahrbahn für paral-
lel zur Straße ausgerichtete Pkw-
Stellplätze auszuweisen.

KB

Das neue Führungszeugnis  
vom Bundesamt für Justiz

Seit dem 18. Februar 2019 hat 
das Führungszeugnis ein neues 
Aussehen. Es wurde hinsichtlich 
des Datenschutzes und der Fäl-
schungssicherheit verbessert. Die 
auffälligste Neuerung betrifft das 
weiße Adressfeld. Es wurde deut-
lich vergrößert.
Außerdem ist das neue Füh-
rungszeugnis übersichtlicher und 
mehrsprachig. So stehen die Da-
ten zur Person jetzt bei jedem 
Führungszeugnis einheitlich oben 
rechts auf der Seite, unabhängig 
davon, ob Eintragungen vor-

handen sind oder nicht. Die Be-
zeichnungen der Personendaten 
werden künftig in deutscher, eng-
lischer und französischer Sprache 
aufgeführt.
Enthält das Führungszeugnis kei-
ne Eintragung wird auch diese 
Information dreisprachig aufge-
führt. 
Neben dem Führungszeugnis 
wurden auch alle übrigen Aus-
künfte aus dem Bundezentral-
register sowie die Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister in 
gleicher Weise angepasst.

Nachruf
Mit großer Trauer und Anteilnahme haben wir vom Ableben des 
langjährigen Bauamtsleiters und stellvertretenden Bürgermeisters 
der Stadt Bad Liebenwerda Horst Göhlert erfahren.

Mehr als zwei Jahrzehnte hat er im Sinne der Entwicklung der Stadt 
Bad Liebenwerda gewirkt und zu ihrer Entwicklung beigetragen. 
Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten und sein An-
denken bewahren.

Thomas Richter Johannes Berger
Bürgermeister Vorsitzender der SVV
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Zuschüsse für „Gesundes Frühstück“ in der Diskussion
Für das Grundschulzentrum 
Robert Reiss ist es ein Allein-
stellungsmerkmal: Das täglich 
angebotene „Gesunde Früh-
stück“ versorgt Schülerinnen und 
Schüler mit einer Pausenverpfle-
gung, die nicht nur gesund und 
schmackhaft, sondern mit einem 
Preis von 50 Cent pro Tag auch 
sehr günstig ist. 
Rund 150 Schüler nehmen der-
zeit das Angebot wahr. Die Stadt 
bezuschusst es mit jährlich knapp 
46.000 Euro/netto (Stand 2018), 
das sind rund 78 % der Gesamt-
kosten. 

Davon werden sowohl die Sach- 
als auch die Personalkosten be-
stritten. Über den Förderverein 
der Schule wurden zudem Eh-
renamtliche gestellt, die bei der 
Zubereitung der Portionen unter-
stützen.
Für die Stadt ist die Bereitstel-
lung des „Gesunden Frühstücks“, 
das ursprünglich gefördert wur-
de, nunmehr eine freiwillige Leis-
tung - unter wirtschaftlichen und 
steuerlichen Gesichtspunkten 
muss sie dieses Angebot jedoch 
neu aufstellen, wenn sie es wei-
terführen möchte. 

Hierzu wurde eine Erhöhung 
des Portionspreises von 50 Cent 
auf 1 Euro pro Tag diskutiert. 
Auch mit diesem Preis würde die 
Stadt weiterhin rund zwei Drit-
tel der Kosten für das „Gesunde 
Frühstück“ tragen. Von 43 an-
spruchsberechtigten Schülern, 
die als sozial benachteiligt gelten 
und Mittel aus dem Sozialfonds 
erhalten, nehmen 20 das Früh-
stücksangebot wahr. Die Mittel 
aus dem Sozialfond dürfen jedoch 
nicht für die Finanzierung des  
außerunterrichtlichen Frühstücks-
angebots verwendet werden.

Vom Sozialausschuss wurde das 
Thema bereits zwei Mal diskutiert. 
Dabei wurde auch eine gestaffel-
te Erhöhung des Portionspreises 
angeregt. Zustimmung fand die 
Beschlussvorlage im Sozialaus-
schuss jedoch nicht. Vorgeschla-
gen wurde, eine finanzielle Un-
terstützung des Angebotes durch 
die Wolfgang-Liebe-Stiftung zu 
beantragen. Am 27. März wird der 
Hauptausschuss über das Thema 
beraten, am 10. April dann die 
Stadtverordnetenversammlung.

KB

Landesumweltamt testet modernes Verfahren zur Deichvermessung
Das Landesamt für Umwelt Bran-
denburg untersucht in einem 
Pilotprojekt die Eignung von Air-
borne Laserscanning (LIDAR) für 
die hochgenaue Vermessung von 
Deichen. 
Dabei wird mit einem an einem 
Flugzeug angebrachten Laser die 
Deichoberfläche erfasst. 

Die Befliegung des Untersu-
chungsgebietes Bad Liebenwerda 
wird je nach Wetterlage im März/
April stattfinden. 
Um die Genauigkeit der Laser-
scanvermessung zu erhöhen, 
werden in der 14. Kalenderwo-
che Passpunkte am Boden ein-
gemessen. 

Aus den gewonnenen Höhenin-
formationen wird ein hochauf-
gelöstes Oberflächenmodell der 
Deiche errechnet. 
Die Daten werden für die Ermitt-
lung von Hochwasserrisikogebie-
ten, die Sanierung der vorhande-
nen Hochwasserschutzanlagen 
und für die Abschätzung von Ge-

fährdungslagen im Hochwasser-
fall genutzt. Das Landesamt plant 
auf der Grundlage der Ergebnisse 
des Pilotprojektes in den kom-
menden Jahren eine Vermessung 
der gesamten Deiche des Landes 
Brandenburg.

PM

Aus den Vereinen

kamen Eva Lorenz und Henry Schneidereit zur W zur Welt, nur Haut und Flaum.

In Bad Liebenwerda stadtbekannt ˗ auch „Else“ und „Hobbl“ werden sie hier und da genannt. werden sie hier und da genannt.

Eine Hochzeit scheint für beide weit - sie meinen sie hätEine Hochzeit scheint für beide weit - sie meinen sie hätten noch Probezeit. Eine Hochzeit scheint für beide weit - sie meinen sie hätten noch Probezeit. Eine Hochzeit scheint für beide weit - sie meinen sie hät Für uns ein großes Glück,´ne 

Riesenfete steht an, da gibt es kRiesenfete steht an, da gibt es kRiesenf ein zurück! ete steht an, da gibt es kein zurück! ete steht an, da gibt es k KlinkenputzenKlinkenputzen und Kehren vor dem

Rathaus müssen nun die Zwei, bis ein Junggesell oder -frwei, bis ein Junggesell oder -frau

kommt und küsst sie frei.kommt und küsst sie frei.k

Vor 30 Jahren

Schaulustige sind herzlich willkommen!Schaulustige sind herzlich willkommen!Schaulustige sind herzlich willk

Sa. 20. April, ab 15 Uhr
Marktplatz, Bad Liebenwerda
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Pfr. Torben Linke, Tel.-Nr. 035341 10453, Mobil 0177 2998162
E-Mail: torben.linke@gmx.de
Kirchenbüro, Markt 24, Tel.-Nr. 035341 2264, 
E-Mail: evkirchebali@gmx.de.
Sprechzeiten: Di., 10.00 - 12.00 Uhr
  Do., 13.00 - 15.00 Uhr

Termine des Evangelischen  
Pfarrbereiches Mühlberg und Umgebung
Burxdorf: 07.04.2019 10:30 Uhr

21.04.2019 10:00 Uhr
Kröbeln: 21.04.2019 09:30 Uhr
Langenrieth: 06.04.2019 09:30 Uhr mit Goldener Hochzeit

22.04.2019 10:30 Uhr

Andere Gemeindeveranstaltungen
Gemeindenachmittage/Frauenkreise/Seniorenkreise:
Langenrieth: Mittwoch, 17.04.2019 um 15:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus
Kröbeln: Donnerstag, 25.04.2019 um 15:00 Uhr

im Pfarrhaus Kröbeln
Bibelstunde: Montag, 01.04.2019 um 19:00 Uhr

im Pfarrhaus Kröbeln
Kinderstunde: montags

(außer in den Ferien)
um 16:30 Uhr
im Pfarrhaus Kröbeln

Pfarrerin S. Pieper, Schulplatz 3, 04931 Mühlberg/Elbe, 
Tel. 035342 566, E-Mail: pieper@kirchemuehlberg.de, 
Sprechzeit: mittwochs, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Jehovas Zeugen
Lernen Sie die Bibel besser kennen

Sie forschten sorgfältig in den Schriften,
ob sich diese Dinge so verhielten. Apostelgeschichte 17:11
Wir laden Sie herzlich zu unseren Vorträgen um 10.00 Uhr, in den 
Königreichssaal in Schilda ein.
7. April Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?
14. April Ergreift das wirkliche Leben!
21. April Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?
28. April In all unserem Handeln ehrlich sein

Der Eintritt zu allen Vorträgen ist frei. Keine Kollekte!

Von Siegfried Rokitt

Evangelische Kirchengemeinde  
Bad Liebenwerda

Gottesdienste
31.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
07.04. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
14.04. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag
18.04. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendes-

sen und Abendmahl
19.04. 10.00 Uhr Karfreitag-Gottesdienst mit Abendmahl und me-

ditativer Chormusik
20.04. 21.00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht m. festlicher Bläser-

musik
21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Kan-

torei
22.04. 17.00 Uhr Herzliche Einladung zum Konzert nach Saxdorf
Möglenz
21.04. 14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Maasdorf
10.04. 19.00 Uhr Gesprächskreis

Pflegeheime
St. Marien → Dienstag, 09.04., 15.30 Uhr
Landratsvillen → Dienstag, 09.04., 10.00 Uhr
W.-Liebe-Haus → Mittwoch, 24.04., 10.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Bibelgesprächskreis Do., 11.04., 15.00 Uhr Pfarrhaus
Gebetskreis Di., 09.04., 19.00 Uhr Gem.-zentr.
Besuchsdienstkreis Mo., 08.04., 14.30 Uhr Gem.-zentr.
Frauenkreis Mi., 03.04., 18.30 Uhr Gem.-zentr. „Elisabeth von 

Thüringen“
Männerstammtisch Mi., 03.04., 19.00 Uhr Gastst. „Exil“
Treff after eight Di., 09.04., 20.00 Uhr Markt 23
FilmAb(end) Fr., 05.04., 20.00 Uhr Gem.-zentr.
Singkreis Di., 30.04., 17.00 Uhr Gem.-zentr.
Eine-Welt-Gruppe Mi., 10.04., 19.30 Uhr Markt 23
Kantorei jeden Mo., 19.00 Uhr Gem.-zentr.
Posaunenchor jeden Di., 20.00 Uhr bei Fam. Stockmann

Kinder entdecken Kirche mit Spaß (KEKS) - Kinder 1. bis 4. Klasse
donnerstags, 15.00 bis 16.00 Uhr im Gem.-zentr.

AG Kindermusical - Kinder 2. bis 4. Klasse
donnerstags, 13.50 bis 14.35 Uhr im Gem.-zentr.
außer in den Ferien

Kirchen

Kur und Gesundheit

Kurstadt auf der ITB präsent
Rund 160.000 Menschen besuch-
ten die weltgrößte Reisemesse 
ITB in diesem Jahr, viele davon 
Fachbesucher. Präsentiert haben 
sich Anfang März in Berlin auch 
die Mitglieder des Gesundheits- 
und Kurorteverbandes Bran-
denburg e. V., unter ihnen die 
Kurstadt Bad Liebenwerda. Der 
Messeauftritt verlief erfolgreich, 
wie Kerstin Jahre, Leiterin der 
Tourist Information der Stadt Bad 
Liebenwerda, berichtet. Neben 

interessierten Messebesuchern 
konnten am Stand führende Ver-
treter des Deutschen Heilbäder-
verbandes empfangen werden.
Die ITB ist der wichtigste Bran-
chentreff der internationalen Rei-
seindustrie. In den Messehallen 
rund um den Berliner Funkturm 
präsentierten sich rund 10.000 
Aussteller aus 181 Ländern und 
Regionen.

PM/KB

Besuch bekam der Stand der Brandenburger Kurorte von Volker Zimmermann, 
dem Geschäftsführer des Deutschen Heilbäderverbandes (l.) und der Präsidentin 
Brigitte Goertz-Meissner (3. v. l.).
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Traditionell startet am zweiten Ap-
rilwochenende am Elster-Natoure-
um in Maasdorf die Freiluftsaison 
mit dem Gartenbahntreffen. Auch 
in diesem Jahr sind am 13. und 
14. April jeweils von 10 bis 18 Uhr 
alle Gartenbahnfreunde herzlich 
eingeladen, den Fahrspaß auf der 
attraktiven 320 Meter langen Stre-
cke zu erleben oder mit eigenen 
Modelllokomotiven mitzugestal-
ten. An beiden Tagen kann wieder 
eine bunte Vielfalt an Gartenbahn-

modellen verschiedener Herstel-
ler, Antriebe und Modellbahnstile 
bewundert werden. Der Eintritt 
kostet für Erwachsene 4,50 EUR, 
für Kinder bis 14 Jahre 3,00 EUR. 
Kinder bis drei Jahre haben freien 
Eintritt. Inhaber der Kur- oder Gäs-
tekarte erhalten Ermäßigungen 
auf den Eintrittspreis.
Kontakt: Frank Höppner, 
Tel.: 035341 49736, Fax: 035341 
49738, elsternatoureum@
bad-liebenwerda.de

Kultur und Veranstaltungen

Fest der Regionen des Landkreises Elbe-Elster
Das nächste Fest der Regionen 
des Landkreises Elbe-Elster steigt 
am 7. Mai 2019 im Weltspiegel-
Kino Finsterwalde und steht un-
ter dem Motto „Stadt, Land, Du – 
Generation Landwärts“.
Das Fest soll gemeinsam mit Ver-
tretern aus allen Landkreisteilen 
und vielen Gästen gefeiert und 
so das regionale Bewusstsein 

gestärkt werden. Diesmal geht 
es um frische Ideen und mu-
tige Initiativen für die Region. 
Das Kino ist dabei der perfekte 
Rahmen, um innovativen Grün-
dergeist und Unternehmerer-
fahrung aus 25 Jahren Landkreis 
zusammenzubringen. Denn das 
Lichtspieltheater vereint nicht 
nur neueste Filme, sondern auch 

traditionelles Flair. Und die zent-
ral mitwirkenden „NEOpreneurs“, 
ein Netzwerk von rund 60 Jung- 
und Neuunternehmern aus der 
Region Südbrandenburg, sind 
Mutmacher für Gründer, die un-
sere Region bereichern und Zu-
kunft neu denken.
Geredet werden soll beim Fest 
der Regionen über das Jetzt und 

Hier ebenso wie über die Zu-
kunft. Konkret wird es drei Foren 
geben, die sich mit den Themen 
„Gründen im Grünen - Chancen 
und Mög¬lich¬kei¬ten im Ländli-
chen“, „Made in EE – regional und 
nachhaltig produzieren“ sowie 
„Digitales Marketing - neue Wege 
inner- und außerhalb der Fußgän-
gerzone“ auseinandersetzen.

26. Gartenbahntreffen im Elster-Natoureum Maasdorf

Am zweiten Aprilwochenende startet das Elster-Natoureum wieder in die Saison.

Die Welt ist bunt

Reinhold Salzer aus Falkenberg stellt Acrylmalerei in Tourist Information aus
Durch Zufall entdeckte Reinhard 
Salzer aus Falkenberg vor fünf 
Jahren sein Talent: Mit Farbresten 
verschönerte er eine Wand in sei-
ner Garage und ließ dabei Bilder 
des Universums, einer Bergland-
schaft und des Weltalls entste-
hen.  Seine Frau, die größter Fan 
und zugleich Kritiker seiner Arbei-
ten ist, bestärkte ihn, sein Talent 
zu nutzen und in den Wintermo-
naten, wenn die Arbeit im Gar-
ten ruht, seinem neuen Hobby 
nachzugehen. Viermal hat der Fal-
kenberger bisher seine Bilder, die 

sich unterschiedlichster Motive 
annehmen, öffentlich ausgestellt: 
zweimal in Uebigau und zweimal 
in Falkenberg. Nun folgt in der 
Tourist Information in Bad Lieben-
werda Ausstellung Nummer fünf, 
der der Hobbykünstler den Titel 
„Die Welt ist bunt“ gegeben hat. 
„Es ist mir eine Freude und Ehre, 
meine Werke hier ausstellen zu 
dürfen“, so Reinhard Salzer. Die 
Ausstellung kann den gesamten 
Monat April über während der 
Öffnungszeiten der Tourist Infor-
mation besucht werden.
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Veranstaltungstermine im April
Lauf- und Walkingtreff jeden Sonntag um 09:30 Uhr an der Konzert-
muschel im Kurpark

Spaß an Handarbeiten für alle Interessierten immer dienstags 18:00 – 
20:00 Uhr in der Tourist Information auf dem Roßmarkt

Öffentliche Chorproben des Kurstadtsingkreises Bad Liebenwerda e. V.  
am 04.04. und am 11.04.2019 im Grundschulzentrum Robert Reiss 
(18:30 – 21:00 Uhr)

03.04.2019
19:00 Uhr Klangreise in der Salzgrotte, Voranmeldungen 

unter Telefon 035341 497949
06.04.2019
19:30 Uhr Kabarett: David Werker „Das Alphamemmchen“ 

im Bürgerhaus, Burgplatz 3, Bad Liebenwerda, Ti-
ckets in der Tourist Information (Roßmarkt 12) 
erhältlich! Eintrittspreis: 25,00 €

07.04.2019
9:30 Uhr – 11:30 Uhr Torfstichführung. Geführte Wanderung zum „Al-

ten Torfstich“ in Bad Liebenwerda in Bad Lieben-
werda, Treffpunkt: Markt 1, 04924 Bad Lieben-
werda, Kontakt: Herr Günter Barth, 04924 Bad 
Liebenwerda, Tel. 0171 512066

10.04.2019
19:00 Uhr Spaziergang mit Fontane. Kleine Geschichten 

im Kurpark! Wo einst schon der König flanierte, 
lauschen Sie heute Fontanes Beschreibungen mit 
kleinen Geschichten untermalt von Parks und 
Landschaften. Treffpunkt: Marktplatz, Kosten: 
7,00 € p. P., Tickets in der Tourist Information er-
hältlich!

11.04.2019
19:30 Uhr Vortrag „Mittelalterliche Verteidigungssysteme 

an der Schwarzen Elster“ im Museum. Neueste 
Untersuchungsergebnisse zur Landessicherung 
aus der Zeit des zweiten deutschen Landesaus-
baus von Dr. Gerd Günter, Veranstaltungsort: 
Mitteldeutsches Marionettentheatermuseum, 
Burgplatz 2, 04924 Bad Liebenwerda, Kontakt: 
Tel.: 035341 12455

13.04. und 14.04.2019
10:00 bis 18:00 Uhr 26. Gartenbahntreffen im Elster-Natoureum 

Maasdorf, Liebenwerdaer Str. 2, 04924 Maas-
dorf, Tel. (035341) 49736, elsternatoureum@
bad-liebenwerda.de, Eintrittspreise: 4,50 € (Er-
wachsene) bzw. 3 € (Kinder bis 14 Jahre), Kinder 
(bis 3 Jahre): Eintritt frei, Ermäßigungen auf Inha-
ber der Kur-/Gästekarte

13.04.2019
14:00 Uhr RangerTour: REST-Löcher. Brandenburger Kon-

zertfrühling - Vogelstimmen-Exkursion durch 
das Tröbitzer Revier. Ca. 3 Stunden Wanderung  
(5 km). Anmeldeschluss: 11.04.2019, Leitung: 
Tino Gärtner, Naturwacht Brandenburg, Tel. 
(035341) 10192, heidelandschaft@naturwacht.de, 
Treffpunkt: 04924 Domsdorf, bei Anmeldung zu 
erfragen! Spenden sind erwünscht

17.04.2019
19:00 Uhr Klangreise in der Salzgrotte, Voranmeldungen 

unter Telefon 035341 497949
18.04.2019
19:00 Uhr Osterfeuer in Zobersdorf (Sportplatz), Traditi-

onelles Osterfeuer im beheizten Festzelt mit DJ 
Heinzmann. Eintritt frei

20.04.2019
19:00 Uhr Osterfeuer in Theisa (Sportplatz)

27.04.2019
8:00 Uhr Auf in die Buck´sche -

- Wanderung durch Schönheiten der Hohen-
bucker Schweiz, Anmeldeschluss: 18.04.2019, 
Leitung: Annemarie Schöne - Tel. 035341 14249, 
Treffpunkt: 04924 Bad Liebenwerda, Parkplatz, 
Dänisches Bettenlager, Startgebühr: offen - ein-
geschränkte Teilnahme - Mitglieder der Vereine 
und treue Gastwanderer

27.04.2019
15:00 Uhr Stadtführung in der Kurstadt Bad Liebenwerda. 

Rundgang durch die Innenstadt mit ihren liebe-
voll sanierten Gebäuden und ihrer über 800-jäh-
rigen Geschichte. Treffpunkt: Marktplatz, Markt 
1, 04924 Bad Liebenwerda, Kosten: 5,00 € p. P., 
Tickets in der Tourist Information erhältlich!

Kartenvorverkauf in der 
Tourist-Information Bad Liebenwerda
06.04.2019 David Werker „Das Alphamemmchen“
im Bürgerhaus Bad Liebenwerda, Burgplatz
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 25,00 € p. P.

19.07.2019 JAN DELAY & Disco No.1, Wincent Weiss Stereoact
in Finsterwalde auf dem Marktplatz
Preise: VVK 50,00 € p. P., AK 75,00 € p. P.

25.10.2019 Hansy Vogt Frau Wäber – „Die Lachparade“
im Bürgerhaus Bad Liebenwerda, Burgplatz
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 30,00 € p. P.

06.12.2019 Konzert Augsburger Domsingknaben
in der Stadtkirche „St. Marien“ Doberlug-Kirchhain
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

07.12.2019 Konzert Augsburger Domsingknaben
in der Ev. St. Nikolai Kirche Bad Liebenwerda, Marktplatz
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr, Preis: 40,00 € p. P.

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag 10:00 - 15:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 10:00 - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag 14:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 035341 628-0
EC-Kartenzahlung möglich!

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 26. April 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 10. April 2019
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am 16.04. Herr Heinz Wagner zum 82. Geburtstag
am 17.04. Frau Erika Kettner zum 81. Geburtstag
am 21.04. Frau Helga Koch zum 79. Geburtstag
am 23.04. Frau Elfriede Mittag zum 79. Geburtstag
am 23.04. Herr Klaus Richter zum 72. Geburtstag
am 25.04. Herr Karl-Heinz Gäbler zum 75. Geburtstag
am 25.04. Frau Waltraud Meister zum 75. Geburtstag
am 26.04. Frau Renate Müller zum 86. Geburtstag
am 26.04. Herr Heino Rosanke zum 95. Geburtstag
am 26.04. Herr Günter Schubert zum 89. Geburtstag
am 26.04. Herr Joachim Seehof zum 81. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

OT Burxdorf
am 21.04. Herr Ottomar Sucher zum 80. Geburtstag
OT Dobra
am 01.04. Herr Lothar Hübner zum 83. Geburtstag
am 17.04. Herr Manfred Rabis zum 72. Geburtstag
OT Kosilenzien
am 17.04. Frau Ruth Splett zum 84. Geburtstag
OT Kröbeln
am 05.04. Frau Reingard Zöller zum 82. Geburtstag
am 07.04. Herr Heinz Thielemann zum 86. Geburtstag
am 07.04. Frau Elfriede Wagner zum 84. Geburtstag
am 08.04. Herr Hans-Joachim Zöller zum 84. Geburtstag
am 14.04. Frau Ingrid Kretzschmar zum 78. Geburtstag
OT Lausitz
am 15.04. Frau Sieglinde Stüwe zum 83. Geburtstag
am 17.04. Herr Hans-Ulrich Lubk zum 75. Geburtstag
am 30.04. Frau Gerda Biernacki zum 86. Geburtstag
OT Maasdorf
am 10.04. Herr Bernd Schultz zum 75. Geburtstag
am 24.04. Herr Horst Müller zum 86. Geburtstag
am 30.04. Herr Dieter Obenaus zum 70. Geburtstag
OT Möglenz
am 05.04. Frau Liesa Kretzschmann zum 84. Geburtstag
am 10.04. Frau Annemarie Franke zum 86. Geburtstag
am 29.04. Herr Rudi Heide zum 80. Geburtstag
OT Neuburxdorf
am 29.04. Frau Renate Finke zum 75. Geburtstag
OT Oschätzchen
am 27.04. Herr Wilfried Dietrich zum 78. Geburtstag
OT Prieschka
am 12.04. Herr Günter Stäbler zum 86. Geburtstag
OT Thalberg
am 08.04. Frau Charlotte Seidel zum 96. Geburtstag
am 20.04. Frau Heidemarie Gröger zum 74. Geburtstag
am 25.04. Frau Jutta Soukup zum 75. Geburtstag
OT Theisa
am 04.04. Herr Siegfried Polten zum 83. Geburtstag
am 22.04. Herr Peter Hoyer zum 79. Geburtstag
OT Zeischa
am 25.04. Herr Dr. Johannes Pfitzmann zum 83. Geburtstag
OT Zobersdorf
am 02.04. Frau Anneliese Scheibe zum 81. Geburtstag
am 11.04. Frau Else Golze zum 93. Geburtstag
Bad Liebenwerda
am 03.04. Herr Richard Kokott zum 79. Geburtstag
am 03.04. Herr Artur Kraus zum 77. Geburtstag
am 04.04. Frau Christel Baarmann zum 79. Geburtstag
am 05.04. Frau Regina Hasenkopf zum 75. Geburtstag
am 06.04. Frau Christel Rosenbach zum 72. Geburtstag
am 07.04. Herr Helmut Rosenbach zum 78. Geburtstag
am 07.04. Herr Günter Schumann zum 74. Geburtstag
am 08.04. Frau Wanda Lippert zum 87. Geburtstag
am 10.04. Frau Ruth Schemmel zum 88. Geburtstag
am 12.04. Herr Wolfgang Krauße zum 79. Geburtstag
am 12.04. Herr Werner Müller zum 81. Geburtstag
am 12.04. Herr Günter Sadlowski zum 81. Geburtstag
am 14.04. Herr Eckhard Jahnke zum 79. Geburtstag
am 14.04. Frau Beate Schampera zum 90. Geburtstag
am 14.04. Frau Erika Schraplau zum 79. Geburtstag

Gratulationen

Im Januar 2019 wurde geboren
Bruno Müller am 31.01.2019
Eltern: Josephine Müller und Tobias Oswald Marth aus Kröbeln

Im Februar 2019 wurden geboren
Lennard Kersten am 01.02.2019
Eltern: Kerstin Czech und Robert Kersten aus Zeischa

Fritzi Lehmann am 06.02.2019
Eltern: Franziska und Markus Lehmann aus Theisa

Gratulation  
zur „Goldenen Hochzeit“

Monika und Hans-Joachim Harnack
am 22.02.2019 in Neuburxdorf

Gratulation  
zur „Diamantenen Hochzeit“

Gisela und Gerhard Heinrich
am 10.01.2019 in Thalberg

Christa und Hans Haupt
am 21.02.2019 in Bad Liebenwerda
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Stollengeld für Zeischaer Pfiffikusse

Den Scheck mit dem „Stollengeld“ nahm Kita-Leiterin Angela Tischer für den 
Förderverein der Einrichtung von Bürgermeister Thomas Richter, Petra Mehlig 
und Claudius Beeg (v. l.) entgegennehmen.

Mit 185 Euro kam beim traditio-
nellen Anschnitt des Riesenstol-
lens auf dem Bad Liebenwerdaer 
Weihnachtsmarkt im vergange-
nen Jahr ein stolzes Sümmchen 
an Spenden der Marktbesucher 
zusammen. Die Spende wurde 
nun in der Kneipp-Kita „Pfiffikus“ 
in Zeischa durch Bürgermeister 
Thomas Richter, Konditor Clau-
dius Beeg und Verwaltungsmit-
arbeiterin Petra Mehlig an den 
Förderverein der Einrichtung 
übergeben. Das Geld soll in die 
geplante Anschaffung einer Kin-
derküche für die Kita fließen. 
Derzeit besuchen 86 Kinder im 

Alter von 0 bis zehn Jahren die 
Kita, die auch Hortkinder be-
treut.
Traditionell wird der Weihnachts-
markt in Bad Liebenwerda mit 
dem Anschnitt eines Riesenstol-
lens eröffnet, den die Konditorei 
Beeg bäckt und zur Verfügung 
stellt. Weihnachtsmarktbesucher 
erhalten gegen eine kleine Spen-
de ein Stück des 1,60 Meter lan-
gen Gebäcks. Das Geld kommt in 
jedem Jahr einer anderen Kinder-
einrichtung im Gebiet der Stadt 
Bad Liebenwerda zugute.

KB

Kinder, Jugend, Schule

Schülerzeitung zu Gast beim Ministerpräsidenten
Schon seit Dezember 2007 hat 
das Grundschulzentrum Robert-
Reiss eine eigene Schülerzeitung. 
„Tintenklecks“ heißt das Blatt, das 
von Schülern für Schüler gemacht 
wird. Zwölf Schüler aus den drit-
ten bis sechsten Klassen arbeiten 
derzeit in der Tintenklecks-Re-
daktion. Zwei von ihnen konnten 
sich kürzlich über eine besondere 
Ehre freuen: Gemeinsam mit der 
stellvertretenden Schulleiterin 
Doris Keilwagen, die die Schü-
lerzeitungsredaktion gemeinsam 
mit Juliane Müller betreut, ka-
men die Schülerredakteure Tar-
ja Sieber und Timo Röpke einer 

Einladung in die Staatskanzlei in 
Potsdam nach und trafen dort 
Brandenburgs Ministerpräsiden-
ten Dietmar Woidke. Vertreter 
von 15 Schülerzeitungen waren 
dorthin eingeladen worden. Sie 
konnten zunächst bei einer Füh-
rung die Staatskanzlei kennenler-
nen und anschließend an einer 
Pressekonferenz mit dem Minis-
terpräsidenten teilnehmen. Nach 
einer Vorstellung der eigenen 
Schülerzeitung gab es auch Gele-
genheit, Dietmar Woidke Fragen 
zu stellen, zu denen er bereitwil-
lig Auskunft gab. Nach dem an-
schließenden Mittagessen gab es 

ein Treffen mit Brandenburgs Bil-
dungsministerin Britta Ernst, der 
ebenfalls Fragen gestellt werden 
konnten. Der Besuch in Potsdam 
und die vielen Eindrücke, die die 
beiden Tintenklecks-Redakteure 
dort sammeln konnten, wird si-
cher in der nächsten Ausgabe der 
Schülerzeitung eine Rolle spielen.
Zwischen drei und vier Ausgaben 
der Schülerzeitung erscheinen im 
Jahr. Die Auflage beträgt 40 bis 
50 Stück. Die letzte Auflage wur-
de sogar 70 Mal an interessierte 
Leser abgegeben.

KB

Schülerredakteure Tarja Sieber und 
Timo Röpke mit Ministerpräsident 
Woidke.

Förderbescheide für Kitas  
in Möglenz und Thalberg

Brandenburgs Jugendstaatsse-
kretär Thomas Drescher hat am 
22. Februar in der Kita „Schwal-
bennest“ in Möglenz zwei För-
dermittelbescheide für die Stadt 
Bad Liebenwerda übergeben. 
Das Geld, das Investitionen in der 
Kita in Möglenz und in der Kita 
„Am Fliegerberg“ in Thalberg er-
möglicht, stammt aus dem „Lan-
desinvestitionsprogramm in die 
Infrastruktur der Kindertagesbe-
treuung 2018-2019“, mit dem die 
Kinderbetreuung in Brandenburg 
weiter verbessert werden soll.
Exakt 37.311,54 Euro stellt das 
Land für die Kita in Möglenz 
zur Verfügung, in der ein neuer 

Schlafraum geschaffen werden 
soll. Insgesamt hat die Maß-
nahme ein Volumen von knapp 
50.000 Euro. Die Kita „Schwal-
benest“, die vom gleichnamigen 
Verein betrieben wird, besuchen 
derzeit 28 Kinder im Alter ab  
0 Jahren.
Eine Förderung in Höhe von 
25.167,27 Euro erhält die Thal-
berger Kita. Hier soll die Küche 
saniert und modernisiert wer-
den. Das Gesamtvolumen der 
Baumaßnahme beträgt knapp 
33.600 Euro. Thalberg werden 
derzeit 41 Kinder betreut.

KB

Gastfamilien für internationalen Schüleraustausch gesucht
Im Rahmen eines dreimonatigen 
Aufenthaltes von Schülern aus 
El Salvador in Deutschland wer-
den Gastfamilien gesucht, die 
einen Schüler oder eine Schüle-
rin im Alter von 16 oder 17 Jah-

ren vorübergehend aufnehmen. 
Die Jugendlichen verfügen über 
Deutschkenntnisse, müssen ein 
Gymnasium besuchen und brin-
gen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit. 

Der Familienaufenthalt ist für 
den Zeitraum vom 11. Septem-
ber bis 6. Dezember 2019 vor-
gesehen. Weitere Informationen 
bei: Schwaben International e. V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, 

Tel. 0711 23729-13, 
Fax 0711 23729-31, 
schueler@schwaben-
international.de, 
www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/

Jugendstaatssekretär Thomas Drescher (2. v. l.) übergaben in Möglenz die För-
dermittelbescheide an Verteter der Stadt und der Kitas Thalberg und Möglenz.
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Wichtige Rufnummern im Überblick
                Stadt Bad Liebenwerda 

Markt 1, 04924 Bad Liebenwerda 
        Tel. 035341 155-0 Fax 035341 155-420 
Öffnungszeiten      www.badliebenwerda.de

Verwaltung/Stadtarchiv  Bürgerbüro Verwaltung/Stadtarchiv  Bürgerbüro Verwaltung/Stadtarchiv  Bürgerbüro 
Mo nach Vereinbarung  8:00-16:00 Uhr 
Die 8:30-12:00 / 13:00-17:00 Uhr 8:00-18:00 Uhr 
Mi nach Vereinbarung  nach Vereinbarung 
Do  8:30-12:00 / 13:00-15:00 Uhr 8:00-18:00 Uhr 
Fr 8:30-13:00 Uhr   8:00-13:00 Uhr 
Bürgerbüro jeden 1. Samstag im Monat 9:00-11:00 Uhr

Ordnung, Soziales, Organisation (OSO)
Leiterin      155-120 
Ordnungsamt 
Gewerbe, Plakatierungen, Hundehaltung 155-111 
Gefahrenabwehr, allg. Ordnungsamt  155-122 
Brandschutz, Stadtbrandmeister  155-124 
Straßenverkehrsangelegenheiten  155-128 
Bußgelder, Versicherungen, Wohnungswesen 155-129 
Außendienst     155-130 
Friedhofswesen, allg. Ordnungsamt  155-435 
Bürgerbüro 
Einwohnermeldeamt, Wohnungswesen  155-123 
(Lohnsteuerangelegenh. Finanzamt Calau 03541-830) 
Personenstandswesen für die Kurstadtregion 155-121 
      155-127 
Soziales 
Grundschulzentrum, Kitas, Sportvereine 155-332 
Freizeit- und Medienzentrum „Regenbogen“ 10377 
Stadtbibliothek (Markt 18)   31665 
Allgemeine Verwaltung 
Poststelle, Fundbüro    155-0 
Personal, Seniorenbetreuung   155-113 
Organisation, Entgeltberechnung  155-118 
Ausbildung, Statistik, Wahlen   155-120 
Systembetreuer     155-246 
Sitzungswesen, Behindertenbeirat  155-131 
Archiv (Breite Straße 10) 494425

Finanzen, Kommunalservice (FIKS)
Leiter, Kämmerer 4717-245 
Kämmerei (Markt 18) 
Anlagenbuchhaltung, Beteiligungsverwaltung  4717-244 
Steuern 4717-240 
Zentrale Geschäftsbuchhaltung 4717-241 
Kasse (Markt 18) 
Stadtkasse 4717-242 
Vollstreckung 4717-243 
Kommunalservice 
Liegenschaften     155-125 
Hochbau, Gebäudeunterhaltung  155-430 
Tiefbau      155-431 
Straßenunterhaltung, Winterdienst  155-435 
Kataster und Grünflächenpflege   155-436 

Kurortentwicklung (KOE)
Leiterin      155-434 
Integrierte Stadtentwicklung 
Örtliche Bauvorschriften, Städtebauförderung 155-410 
Stadt- und Ortsteilplanung, Geodaten  155-412
Stadtentwicklung    155-413 
Kurstadtregion Elbe-Elster   155-434 
Tourismus und Marketing 
Kurortentwicklung, Öffentlichkeitsarbeit  155-126 
Tourist Information (Roßmarkt 12)  62-80 
Elster-Natoureum (Maasdorf)   49736 

Bereitschaftsdienste / Sonstiges
Rettungsdienst / Feuerwehr  112 
Polizei     110 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 
Störung Trink- oder Abwasser: 
- Wasser-u.Abwasserverb. Elsterwerda 03533 489420 
- Wasserverband “Kleine Elster“ Winkel 035341 6010 
Störung Gasversorgung   0355 25357 
Störung Stromversorgung  0180 2305070 
Polizeiwache Elsterwerda  03533 6050 

andere Behörden / Institutionen in Bad Liebenwerda
Landkreis Elbe-Elster
Straßenverkehrsamt    97-7640 
Gesundheitsamt      03535 463106 
Jugendamt     97-8702 
Veterinär-u. Lebensmittelüberwachungsamt 97-8710 
Mitteldeutsches Marionettentheatermuseum 12455 
Gesundheitszentrum Epikur, Südring 6 47720-4 
MEDIAN Fontana Klinik, Dresdener-9  90-0 
Psychotherapeutische Klinik., Dresdener-19 902138 
Deutsche Rentenversicherung, Wald-18a 496-0 
Amtsgericht/Grundbuchamt, Burgplatz 2 604-0 
Lausitztherme „Wonnemar“, Am Kurzentrum 49020 
HGB / IGB, Burgplatz 1    12471 
Arbeitslosen-Service-Einrichtung, Torgauer- 12410 

Schiedsstelle (Stadt Bad Liebenwerda und Ortsteile)
Schiedsmann, Herr Hans-Ulrich Lubk,  
Tel. 035341 30319 
Termine nach vorheriger telefonischer Abstimmung! 
Sollten Sie den Schiedsmann nicht erreichen, können Sie sich 
an die Stellvertreterin des Schiedsmannes wenden: 
Frau Elke Greger 035341 14941 

Vorsitzende der Beiräte der Stadt Bad Liebenwerda
Seniorenbeirat Vorsitzende: Elke Räbiger 14557 
Behindertenbeirat Vorsitzende: Ingrid Rokitte 472777 

Schulen und Kindertagesstätten
in städtische Trägerschaft in städtische Trägerschaft 
Grundschulzentrum Robert Reiss, Riesaer-5/7 26940 
Hort „Sonnenkäfer“, Baumschulenweg 1a 10719 
Kita „Am Fliegerberg“, Thalberg , Haupt-34 2929 
Kita „Pfiffikus“, Zeischa, Bahnhof-15  2156 
in anderer Trägerschaft in anderer Trägerschaft 
Robert-Reiss-Oberschule, Heinrich-Heine-42 2784 
Kita „Villa Kunterbunt“, August-Bebel-12 2033 
Kita „Waldhaus“, Heinrich-Heine-30b  2907 
Kita „Gänseblümchen“, Kröbeln   2991 
Kita „Storchennest“, Oschätzchen  491680 
Kita „Kinder vom Mühlenhof“, Lausitz  329515 
Kita „Schwalbennest“, Möglenz   2951 
Evangelische Kita „Sankt Martin“, Hag 5 12666

Sekretariat des Bürgermeisters 155-100 
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TOURIST-INFO
OBERTRUBACH · TEICHSTR. 5 · 91286 OBERTRUBACH 
TEL: 09245/98 80 · E-MAIL: OBERTRUBACH@TRUBACHTAL.COM · WWW.TRUBACHTAL.COM

•  Wanderparadies mit 500 km   Wanderparadies mit 500 km   
naturbelassenen Wander wegennaturbelassenen Wander wegennaturbelassenen Wander 

• Naturlehrpfad
• Therapeutischer Wanderweg
• Fernwanderweg Frankenweg
• Trubachweg, Fraischgrenzweg
• Kulturweg Egloffstein
• Top-Kletterrevier
• Einziges Kletter-Infozentrum für 

den gesamten Frankenjura und 
die Fränkische Schweiz

• Nordic Walking Zentrum
• Badespaß und Kneippen
• Kraxeln im Hochseilgarten
• Wildgehege Hundshaupten
• Seltene Wildblumen

• Höhlen und Felsen
• Mühlen
• Rekordverdächtige Osterbrunnen
• Burgen und Burgruinen
• Kirchen und Kapellen
• Open-air-Theater
• Lichterprozession
• Johannisfeuer
• Fachwerkromantik
• Kirschblütenmeer
• Kirschenweg
• Musikfeste
• Kirchweihfeste
• Backofenfeste
• Kleinbrauereien
• Brennereibesichtigungen

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab 

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät
weckt so viel Leidenschaft und Faszination
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für
einen Mitflug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in
Entwicklungsländern an die Rainer Meutsch
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.)
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und 

45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €
bzw. 20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr
über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oderwww.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: unter Telefon: 0 26 88 / 98 90

Buchungscode: 

Abflugorte und Termine 2019
Datum Tag Flugplatz
20.06.19      Do       LeipzigLeipzig
21.06.19      Fr        MagdeburgMagdeburg
21.06.19      Fr        Berlin-Strausberg
22.06.19      Sa       Berlin-Schönhagen

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

      
      
      
      

      
       
       
       

Ideal als Geschenk!

eine Zukunft. Es fließen 
bzw. 20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr
über FLY & HELP unter 

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder

Buchungscode: 
WV19-05

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Fly&Help_Hubschrauber-Anz. Wittich_WV19-05.qxp_Layout 1  11.02.19  13:11  Seite 1
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Sebnitz Nr. 1/2018- 2 -Sind sie schon einmal mit einer historischen Straßenbahn durch ein wildromantisches Tal gefahren?
Haben Sie schon einmal gesehen wie ein Stiefmütterchen sein Gesicht erhält? 
Wissen Sie, was eine „Husche“ mitten im Wald ist? 
Das alles und noch mehr können Sie bei uns entdecken.

Wanderidyll im Nationalpark
Das Elbsandsteingebirge gilt als eines der vielfäl-
tigsten Wandergebiete Europas. Sie können bei 
uns all seine Facetten entdecken: Bizarre Fels-
formationen, wildromantische Täler, üppig grüne 
Wälder und immer spektakuläre Aussichten. Ge-
nießen Sie auf der „Oberen Schleuse“ eine histo-
rische Kahnfahrt in der Klamm, wandern Sie auf 
dem Panoramaweg mit Blick auf die schönsten 
Felsmassive oder betrachten Sie vom hölzernen 
Aussichtsturm sogar die entferntesten Gipfel.

Blumenkunst aus Sebnitz - seit 1834
Das als Seidenblumenstadt bekannt gewordene 
Sebnitz steht ganz im Zeichen der faszinierenden 
Herstellung künstlicher Blüten. Die Schaumanu-
faktur Deutsche Kunstblume zählt zu den wenigen 
Werkstätten weltweit, in denen noch heute künst-
liche Blumen in traditioneller Handarbeit herge-
stellt werden. Besucher können bei der Herstel-
lung zusehen und sich am “Blümeln” versuchen.

www.deutsche-kunstblume-sebnitz.de

Balsam für die Seele
In der Sächsischen Schweiz liegt die Heilkraft in 
der Natur. Der staatlich anerkannte Erholungsort 
Sebnitz punktet mit herrlicher Luft und dem Klang 
der ungewohnten Stille - Entschleunigung heißt 
das Zauberwort. Dem Alltag entfliehen können 
Sie im Kräutervitalbad Sebnitz. Überlisten Sie den 
Takt der Zeit und nehmen Sie unsere Wohlfühlan-
gebote an.

www.kraeutervitalbad.de

Die Region Sebnitz-Hinterhermsdorf-Kirnitzschtal ver-
führt mit einer traumhaften Lage im Nationalpark an der 
böhmischen Grenze. Das malerische Fleckchen im Elb-
sandsteingebirge inspiriert zu Ausflügen, Wanderungen 
und Naturerlebnissen sowie zum Entdecken von Hand-
werk, Tradition, Geschichte und Kultur:

Mehr Sächsische Schweiz als bei uns  
finden Sie nirgends!

Neugierig? Informationen über unsere touristischen Angebote finden Sie unter www.sebnitz.de. 
Überzeugen Sie sich, dass – egal ob Sommer oder Winter – unsere Region für jedes Alter und 
jeden Geschmack eine Menge zu bieten hat.

Archiv TMGS (c) A. Krone

I. Doil

St. Unger

Leben und Arbeiten wo andere Urlaub machen? 
Mehr Informationen finden Sie unter www.baz-initiative.de
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SAISONHÖHEPUNKTROSENGARTENFESTTAGE28. – 30. JUNI 

Ostdeutscher 
Rosengarten Forst (Lausitz)
Gartenkunst und 
Rosenpracht seit 1913

rosenstadt forst rosenstadt forst rosenstadt forst 
lausitz www.rosengarten-forst.de
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Willkommen im

FERIENLAND COCHEM 
von Bremm über Treis-Karden bis Moselkern

Einzigartige Kultur-, Wander- und Raderlebnisse warten auf Sie! 

23 Ferienorte an der Mosel und auf Eifel- und Hunsrückhöhen freuen sich auf Ihren 
Besuch. Gerne übersenden wir Ihnen unser kostenloses Informationsmaterial für 
einen Tagesausflug oder einen Urlaub in unserer Ferienregion.

 

Gewünschte Infos bitte ankreuzen und zusenden. Oder rufen Sie uns einfach an!

  Gastgeber und Informationen 2019

  Wandern im Ferienland (Moselsteig, Mosel-Camino, Traumpfad Eltzer Burgpanorama,

18 interessante Themenwanderwege, Seitensprung Cochemer Ritterrunde)

  Flyer gallorömische Tempelanlage Martberg, Pommern und Stiftsmuseum Treis-Karden

  Radwandern im Ferienland (Moselradweg, Hunsrück-Mosel Radweg)

________________________________________
Name

________________________________________
Straße

________________________________________
PLZ / Ort 

Tourist-Information Treis-Karden
St. Castor Str. 87

56253 Treis-Karden, Ortsteil Karden
Tel. 0 26 72 - 915 77 00

info@ferienland-treis-karden.de
www.treis-karden.de
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Schöne Ostern

Wir wünschen
allen Kunden,
Freunden und
Bekannten
FROHE OSTERN.

Büro:
Mühlberger Str. 5 · 04895 Koßdorf
Tel. 03 53 42 / 3 52

Kundendienst
Z 01 77 / 5 96 72 90
Z 01 77 / 5 96 72 93

Verkauf von Brennholz

wünscht
alles Gute, alles Beste

gerade jetzt zum Osterfeste!

Familienausflug und Osterbrunch Anzeige

Gerade zu Ostern sind in der nun erwachenden Natur und den 
ersten  Frühlingsboten Familienausflüge sehr beliebt. Oftmals 
führen diese in ein Restaurant zum ausgiebigen Osterbrunch 
oder zum gemeinsamen Mittagsessen in familiärer Runde. 
Haben auch Sie einen solchen Osterausflug geplant, aber noch 
nicht reserviert? Dann wird es dafür allerhöchste Zeit. Denn ge-
rade an Festtagen wie Ostern sind Restaurants, Gaststätten und 
Ausflugslokale beliebte Ziele. Entsprechend hoch ist an diesen 
Tagen die Auslastung in der Gastronomie. Um keine böse Über-
raschung zu erleben, empfiehlt sich eine frühzeitige Reservierung. 
Bei dieser Gelegenheit kann man sich gleichzeitig erkundigen, ob 
zu Ostern besondere Menüs angeboten werden. Manche Lokale 
bieten für diese Tage möglicherweise Vorbestellung an.

Ostern, das Familienfest Anzeige

Nach langen dunklen Wintertagen freuen wir uns über die ers-
ten warmen Sonnenstrahlen, über frisches Grün und zarte Früh-
lingsblüten. Mit dem Osterfest feiern wir dieses junge, neu erwa-
chende Leben. Darum ist es vor allem ein Fest der Familie und 
der Kinder. Osterbasteleien wecken bei Kleinen und Großen die 
Vorfreude und gehören unbedingt dazu. Das Färben von Eiern 
ist einer der beliebtesten und ältesten Osterbräuche. Denn das 
Ei gilt seit alters her als Symbol für neues Leben. 
Damit die Ostereier richtig gut gelingen, hier ein paar Tricks: 
Wichtig ist eine sorgsame Auswahl der Eier. Sie sollten auf jeden 
Fall frisch (Legestempel beachten!), sauber und unbeschädigt sein. 
Der Legestempel lässt sich mit etwas Essig-Essenz entfernen. 
Etwas mehr Aufwand bedeutet es, die Farben aus natürlichen 
Zutaten selbst herzustellen. Doch ist dies umso spannender! 
Geeignet sind farbintensives Obst und Gemüse, wie Blaubee-
ren, Rote Bete, Karotten, Petersilie oder Spinat. Zwiebelschalen 
ergeben schöne braun-rote Farbtöne. Die zerkleinerten Lebens-
mittel werden in etwas Wasser ausgekocht. Damit die Farbe gut 
haftet, kommt Essig-Essenz (25 %) in die Farblösung (etwa ein 
Esslöffel auf einen halben Liter Wasser). Essig-Essenz verhin-
dert zudem, dass die Eier beim Kochen platzen. Die vorbereite-
ten Eier müssen für zehn Minuten in den leicht köchelnden Sud. 
Für intensivere Farben bleiben sie anschließend noch eine Weile 
in der abkühlenden Flüssigkeit liegen. Einen schönen Glanz er-
halten die Eier, wenn man sie mit etwas Öl einreibt.  spp-o 

Foto: Surig/Sergio Lussino/spp-o
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Schöne Ostern

Röderland GmbH Bönitz

direkt an der B 183 · Hauptstraße 2 · 04924 Bönitz · Tel. 035341/2168 
Mo  –  Fr 8.00 – 12.00 Uhr + 12.30 – 16.00 Uhr · jeden 1. Samstag im Monat 9.00 - 11.00 Uhr

Frohe 
Ostern!

• Weizen, Gerste • Düngemittel • Hunde- u. Katzenfutter
• Kaninchenfutter • Hühnerfutter • Hafer, Schrot, Mais
• Quetschhafer • Schaf- u. Pferdefutter • Sonnenblumenkerne
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Ein frohes Osterfest 
wünschen wir

unseren Patienten, Mitglie-
dern, Fördermitgliedern, 

Sponsoren und ehren-
amtlichen Helfern.

Die Mitarbeiter 
aller Einrichtungen des 

Deutschen Roten Kreuzes
KV Bad Liebenwerda e.V.

Saathainer Str. 12 · 04910 Elsterwerda
Tel. 0 35 33/5 19 80 00 · www.drk-bad.liebenwerda.de

+ 

Wir wünschen unseren Patienten, Ärzten und 
sozialen Einrichtungen frohe Ostern.

Ergotherapiepraxis 
Carmen Bölke

04924 Bad Liebenwerda
Mittelstr. 10
Tel. 03 53 41/49 11 04

04895 Falkenberg
Gartenstr. 22 
Tel. 03 53 65/44 34 27
www.ergoboelke.de

Für Osterhasen, Hobbyköche und  Anzeige

Genießer: Fakten rund ums Ei
Von der richtigen Garzeit bis zum Cholesteringehalt - übers 
Frühstücksei lässt sich nicht nur am Sonntagmorgen wunderbar 
fachsimpeln. Was unter der harten Schale tatsächlich steckt und 
wie der Streitpunkt „zu hart oder zu weich“ endlich entschärft 
wird, zeigen die fünf folgenden Fakten rund ums Ei.
- Entwarnung für Genießer: Eier enthalten Cholesterin. Den-

noch müssen Ernährungsbewusste sie nicht vom Speiseplan 
streichen. Zwei bis drei pro Woche dürfen es laut der Deut-
schen Gesellschaft für Ernährung (DGE) durchaus sein. Um 
das Herz vor dem bedenklichen LDL-Cholesterin zu schützen, 
sollte eher auf fettes Fleisch, Frittiertes und Paniertes verzich-
tet werden.

- Das „Piep-Ei“ als Küchenhelfer: Das perfekte Frühstücksei ist 
eine Wissenschaft für sich. Denn neben Größe und Garzeit 
hat unter anderem der Luftdruck Einfluss darauf, wie lange 
es braucht, damit das Eigelb gerade noch flüssig und das Ei-
weiß fest ist. Eine simple Kurzzeituhr und Fingerspitzengefühl 
genügen nicht immer. Sieger in zahlreichen Eierkocher-Tests 
wurde häufig das „Piep-Ei“. Der poppig-bunte Küchenhelfer 
aus Kunststoff hat einen Mikroprozessor im Inneren, der Alarm 
schlägt, wenn die gewünschte Konsistenz erreicht ist.

- Der Zahlencode: Jedes zehnte Ei weist inzwischen Bio-Qua-
lität auf. Bei keinem anderen Lebensmittel spielt die Herkunft 
eine vergleichbar große Rolle. Erkennbar sind Bio-Eier an der 
„0“ im Zahlencode auf der Schale. Eier mit einer „3“ (Käfighal-
tung) sind im Handel kaum noch erhältlich.

- Der Osterkult: Im Mittelalter waren Eier ein Zahlungsmittel. Bau-
ern mussten Zinseier an ihren Grundherrn als Pacht abgeben. 
Zahltag war kurz vor Ostern - dann gab es durch die lange Fasten- 
zeit gut gefüllte Eiervorräte. 

- Stabilitäts-Pakt: Ein Hühnerei ist eine architektonische Meister-
leistung. Dank seiner Form hält seine Spitze einem Druck von  
37 Kilo stand, fanden Maschinenbau-Studenten der Ruhr-Uni-

versität Bochum heraus.  (djd)
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Schöne Ostern

Ihr Medienberater vor Ort.

Dieter Lange
0171 4144075 | dieter.lange@wittich-herzberg.de

Frohe Ostern wünscht

Ihr Medienunternehmen dankt

allen Lesern, Anzeigenkunden, Städten/Kommunen/
Gemeinden, Geschäftspartnern, Verteilpartnern

für das bisherige Miteinander.

LINUS WITTICH Medien KG

Frohe
Ostern 
allen Kunden,

Freunden  
und Bekannten

wünscht

Der Osterhase kann kommen Anzeige

Mit Freunden gemütlich brunchen, im Garten nach Ostereiern 
suchen oder einen Ausflug in die erwachende Natur unterneh-
men: Ostern ist ein Fest mit vielen liebgewonnenen Ritualen und 
eignet sich ideal, um mit der ganzen Familie etwas zu erleben. 
Vor allem die Kleinen freuen sich auf traditionelle Osterbräuche 
und viel Zeit mit Mama und Papa. Mit diesen Tipps kann das 
nächste Osterfest kommen.
•	 Gemeinsam	 schöne	 Dinge	 zu	 Ostern	 basteln	 macht	 Spaß.	

Ganz	 einfach	 lässt	 sich	 beispielsweise	 ein	 Osterkörbchen	
aus Wellpappe herstellen, das man mit Moosgummi verzie-
ren kann. Kleine Anhänger für den Osterstrauch sind ebenso 
schnell gebastelt. Richtig begeistert machen Kinder aber mit, 
wenn	es	darum	geht,	die	Ostereier	zu	bemalen.	Dafür	eignen	
sich ausgeblasene oder hartgekochte Eier. 

 Einfacher ist das Verzieren, wenn man ausgeblasene Eier auf 
Schaschlikspieße	steckt	und	sie	mit	einem	kleinen	Knetbäll-
chen	fixiert.	So	kann	das	Ei	nicht	vom	Stäbchen	rollen.	Ideal	
für	Kleinkinder	sind	Eier	aus	Styropor	-	sie	lassen	sich	besser	
bemalen als Plastikeier.

•	 Kinder	freuen	sich	über	ein	gefülltes	Osternest	und	kleine	Ge-
schenke.	„Neben	bunten	Eiern,	allerlei	Schokolade	und	Spiel-
zeug	setzen	Eltern	und	Großeltern	zunehmend	auf	Osterge-
schenke,	die	die	Kinder	auch	wirklich	nutzen	können“,	erklärt	
Katja	Schneider	vom	Verbraucherportal	RGZ24.de.	Praktisch	
für	Kindergarten,	Schule	und	Freizeit	 ist	beispielsweise	eine	
wiederbefüllbare	Pausenflasche	wie	„Emil	–	die	Flasche“.	Die	
stabile Glasflasche lässt sich leicht reinigen und steckt gut ge-
schützt	in	einem	Thermobehälter	mit	bunter	Stoffhülle.	Im	Ge-
gensatz zu Behältern aus Kunststoff oder Aluminium enthält 
die Glasflasche keine Weichmacher oder schädlichen Lacke. 

	 Nette	Geschenkideen,	mit	denen	die	Sprösslinge	mit	Schwung	
in	den	Frühling	starten	können,	sind	auch	Springseil,	Gummit-
wist oder ein Ball.

•	 Viele	Familien	nutzen	die	freien	Tage	zu	einem	kleinen	Ausflug.	
Am Ostersamstag kann beispielsweise der Besuch eines Os-
terfeuers	in	der	Region	auf	dem	Programm	stehen.	Spannend	
für die Kleinen ist immer ein Zoobesuch. Gerade zu Ostern 
bieten viele Tiergärten spezielle Kinderführungen und Veran-
staltungen an. Und im Frühling präsentieren sich auch die 
ersten	 kleinen	 Tierbabys	 den	 Besuchern.	 Viel	 Abwechslung	
bieten	zudem	Freizeitparks,	Museen	oder	Schwimmbäder.	

 djd 57082

Foto: djd/Emil/gpointstudio – Fotolia
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Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen bei 

Druckhaus WITTICH KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, z. H. Herrn Spöhrer

Bewerbung an: personal-dhw@wittich-foehren.de

Bewirb

Mo bis Fr im 2-SchIcht-BetrIeB

Anforderungsprofil:
•		Sie	verfügen	mindestens	über	den	 

Facharbeiterabschluss eines  
Druckers	und	haben	Berufserfahrung	 
an	Offset-Druckmaschinen

•		Sie	sind	selbstständiges	und	 
verantwortliches Arbeiten gewohnt

Wir bieten:
•		auch	interessierten	Bogendruckern	 

eine qualifizierte Einarbeitung
•	leistungsgerechte	Vergütung
•		einen	interessanten	Arbeitsplatz	 

in einem modernen  
Druckereiunternehmen mit Perspektiven

MedIentechnologe - FlAchdruck
rollendruck - ZeItungSdruck

Anforderungsprofil:
•		guter	Haupt-	oder	Realschulabschluss	
•	Leistungs-	und	Lernbereitschaft
•	Teamfähigkeit
•	gutes	Gefühl	für	Farben
•	handwerkliche/technische	Begabung

Wir bieten:
•		eine	dreijährige	interessante	und	 

abwechslungsreiche Ausbildung
•		ein	modernes	Medienunternehmen	
•		gute	Weiterbildungs-	und	 

Aufstiegsmöglichkeiten
•	ein	dynamisches	und	erfahrenes	Team

rollenoffsetdrucker	(m/w/d) Auszubildender drucker	(m/w/d)

MArktFührer für lokale Informationen!

wittich.de
das sind wir …

druckstandort

herzberg (elster)
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald …
Sicher, herzlich und einfach gut! 

Wochenpauschale Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
5x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper ab 423,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x Kleine Flasche Wein, 1x Obstteller
2 Nächte ab 175,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 250,-€

Noch bis 31. März 2019

10 % Rabatt auf die Wochenpauschale HP

Wir haben noch freie Aus bil-
dungs plätze und bilden zum 
26. August 2019 am Standort 
Falkenberg/Elster aus: 

• Elektroniker/-in 
für Betriebstechnik 

• Mechatroniker/-in
• Kaufmann/-frau 

für Büromanagement
• Bachelor Elektrotechnik

Jetzt bewerben! 
www.bze-ausbildung.de

Wir suchen:
Menschen mit Energie!

Tischlerei Roland Jost
Handwerksbetrieb seit 1963

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,

Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rollläden, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz          Tel. 035341/12253
Poststraße 12-13   www.tischlerei-jost.de

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2523

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

www.bootsurlaub.de
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Renault MEGANE
Den alten Diesel-Pkw abgeben und
6.000 € Umtauschprämie* für Ihren
neuen Renault Mégane sichern.

Renault Mégane Life TCe 115 GPF
ab

18.999,– € **

• 3D LED Heckleuchten • LED-Tagfahrlicht vorne (Leiste aus 6 LED-
Leuchten) • Manuelle Klimaanlage • Radio mit 4,2-Zoll-Display, mit 4
Lautsprechern, USB und Bluetooth • Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Mégane  TCe 115 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,0; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen
kombiniert: 124 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Mégane:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,0 – 3,9;   CO2-Emissionen
kombiniert: 183 – 102 g/km, Energieeffizienzklasse: E – A (Werte
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Mégane GT Line mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
AUTOHAUS BISCHOFF GMBH
Renault Vertragspartner
Hauptstr. 79b, 01609 Gröditz,
Tel. 035263-68340,

*6.000,– € Umtauschprämie bei Kauf eines Renault Mégane, die auf den
Kaufpreis des Neufahrzeugs angerechnet wird. Weitere Umtauschprämien
für andere Renault Modelle möglich. Umtauschprämie nur gültig bei
Abgabe Ihres Diesel-Altfahrzeugs mit der Euro-Norm 1 bis 5. Das Diesel-
Altfahrzeug muss mindestens 6 Monate auf den Käufer des
Neufahrzeugs zugelassen sein. Angebot gilt für Privatkunden, nicht
kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig bei Kaufantrag bis
30.04.2019 und Zulassung bis 31.07.2019. **2 Jahre Renault
Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie
nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab
Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

malernoch

Inh. Uwe Noch
- Malermeister -

Zum Gehege 3
04932 Reichenhain
Tel. (03 53 41) 1 28 35
Fax (03 53 41) 3 39 44
Funk-Tel.: (01 71) 9 90 20 67 • www.malernoch.de

V Maler- und Tapezierarbeiten
       V Fassadengestaltung und Wärmedämmung
              V Bodenlegearbeiten
                    V Schimmelsanierung und Innendämmung
                          V CLIPSO Spanndecken

Opti
MalerOpti
MalerOpti

Par t ne r

®

Bad Liebenwerda
Tel. 035341/23564 · www.gala-bau-schemmel.de

• Pflasterarbeiten
• Baumfällung und Pflege
• Gestaltung von Außenanlagen
• Begrünung
• Zaunbau
• Errichtung Carports

Garten- und 
Landschaftsgestaltung

Schemmel
            …

 denn Qualität 

          darf kein Zufall 

               
        sein …

Diplom-GartenbauinGenieur

Markus Brödner
www.gala-broedner.de

• Pflasterarbeiten
• Begrünung
• Sportplatzbau

Grenzweg 16
04934 Hohenleipisch
Tel. (0 35 33) 16 26 26
Funk (01 78) 4 72 06 84

Ein Unternehmen der Vollmer Gruppe www.vah.de

AluminiumAluminiumAluminium

StahlStahlStahl

KunststoffKunststoffKunststoff

Komplette Bausysteme für Dach und Fassade

· preisgünstige Lagerauswahl an Profiltafeln
· ständig Sonderposten
· Licht- und Hohlkammerplatten bis 7m Länge
· Zuschnitt- und Lieferservice bis 15m

In Ihrer Nähe  Großthiemig
Baumschulenweg 2
Telefon 035343 760-0 · Fax -6Telefon 035343 760-0 · Fax -6


